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anhangenden Verbrechen,
welches an den bey dem Landgencht der Grafschaft Wäxcnberg
Ln punLkok'urri , Nobbar'rn, Lr. ^ atrocinii pro -̂ellirtm Michael N . vul-

Laudlmnichael 21 . Jahr alt , und von der Stift Ftorianischen Ver-
waltrrng St . Peter gebürtig , den itzteu Jenner 1775 . voll¬

zogen wirdet.

Inhalt seines Verbrechens.
/Erstlich : hat selber m ftrtigm Waldingerkirchtag unter der KirchenzeV

in Veyse ^n des sogenannten Fäzerlmenschens bey dem Rotthaller m
dem Stadel eingevrochen, sodann in der Stuben das nebst einem klei¬

nen Töchter ! ganz allein zu Haus geweste Weib in Keller hinabgebracht-
die Anlegketten vorgesperrt , somit aus einer ohngesperrten Truchen aydlich
^eiiücirtermassen an Geld ^ und Gelds -werth bey zo . Gulden hünveg.

Andertens : den 12, April daraufin Gespannschaft des mit ihme ver¬
haften Michael N . ohnweitWeissenbach8 . Stuck Leinwathen arrfgezohen,
und hievon 4. Stuck zu'Fridberg , 4. aber zu Hohenfurt in Böheim verkauft.

Drittens r am Sonntag vor Katharina 177z . in Vergesellschaftung
des Bertenmacherhannsels , und des Johann N . oder sogenannten hät-
Lhenoen Vuöens unter der Kirchreit bey dem sogenannten Exl , einen herr-
stl-astlich- Marspc .chischm Unterchann das allein zu Haus geweste Mensch,
mit denen von der Uhr abgeschnittenen Schnüren an Hand und Füssen
gebunden , folglich mit einer in dem Haus genommenen Hacken zivey Kck?
ften aufgerissen , uud hieraus sowohl , als aus einem in der Stuben aus-
gchebten Tischel der aydlichen Erfahrung nach an Geld bey 240 . Gül¬
den , und aüderen Sacherrben zo. Güldenwerths entwendet.

Viertens : in Gesellschaft des Bnmdelpoldels , und des emangtm
kenzens in Auswärts Nachtszeit bey der alten Püringerin ohnweit
St . Martin bey dem Stadlthor eingeschloffen, und aus einer in dem Bh-
den gestandenen Truchen s wozu das alte Weib den Schlüssel hergeben müss
ftn ) 4 . Pfund geselchtes Fleisch, 2. Reindl Rindschmalz , bey zo . Elken
remwaty , und 4. fl. in Geld gestohlen, worunter der Hannsjorgel ein an¬
ders auf denE ^den gelegenes altes Weib mit einen Stricket gebunden.

Fünftens : or vorbesagtem Waldinaerkirchtag um 8. Uhr Früh,.
Mhr in Gesellsthaft des Fäzerlmenschens bey dem Barthlettner durch da^
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Bodeuthm ! m dem Hof , von dannen in die Stuben gegangen , aus einer.
Truci ^ n in derFammer , und Darinnen befundenen Trüäftrl das Vor-
hangschlössel herabgeschlagen , und Hieraus an Geld und Geldwertes ayd -»
lrch veriäcittecmajftn z . bis 24 . Gulden entfremdet . ^

Sechsterss : mit dem nemlichen Fazerlmenschen am Sonntag nackrfer- ^
tigen Sebastianitag bey eintrn Muern zwischen PsMngberg , und Mag - '
Dalena das Stadl thor ausgemacht - und aus einer in dem Kämmer ! ge¬
standen - gesperrt - und mit einem Stemeisen aufgessrengtcn Truchen a»
Geld , und anderen Sachen der aydlichen Erfahrung ^ 4. kr.

Siebentens : mit dem Gespann Michael , einen sogenannten Toni , und
Thomcrl , .am schwarzen Sonntag in der Fasten 1775 . unter Kirchemcik
bey dem Wunner , grafschaft Waxenberglschen Uuterthann in den Tachbo-
den eingestiegen, daszuHaus geweste Weib , und zwcy Kinder gebunden,
nlw aus verschiedenen, theils aufgesprengt - theils mit dem Schlüssel er-
öfneten Truchen an Geld , und Geldwerchs den aydlichen Anschlag nach
5) . Gülden , 18. kr. abgerundet . -

Achtens : in mehrmaliger Gespannschast des Michaels den 12. April -
277z . bey hem Hutter von dem Fenster eine Scheiben heransgeriommen,
sodann durch das Fenster in die Stuben hinein -gestiegen, aus eitler gespörrt-
mit dem gefundenen Schlüssel aber eröfneten Truchen verschiedene öeibs-
kleidrmgen, und andere Sachen,aydlich veriüeirLwnasscn 5. Gulden , 16.
fr . betragend , entfremdtt.

Nermttns : in Kamweradsthaft Des Vettenmacherhännsels , Korticks,
und noch eines anderen jungen Kerls im Herbst 177z . an einem Sonn - oder
Fcycrtag , mehr mtter Kirchetrzeit in einem Häusel bey ememThierl hinein
zestiegen, die zu Haus geweste Vanrin binden geholfen , hierunter auch ihr
den Arm abgebrochen, mit einer Hacken eine Truchen auf dem Boden auf-
gesprengt , und hieraus , Darm andern Truchen und Kästen an Geld , urw
anderen Sachen aydlich angeschlagenermassen über 50. Gulden.

Zehntens : mtt Johann Georg N . und den : Kortrck am Erchtag nach
Kollmani 177Z. ohmveit Grein , Tggszert aus einem ohngcsprrttn Kasten
an Lcinwach , rmd Le>bskleivmlgen bey ^ . fl . 2g . kr.

Eilftens : nrit der nemlichen HZesellschaft am Sonntag hernach un¬
ter der Knehmt innerhalb Nicola ein Dimstmensch in einem Bauernhaus
in die Kuchn eingesperrt , und an Geld , und anderen Sachen zusammen
17. fl- 37 -kr.  -
. Zwölftens : mit dem Kortick am H . Chnsttag 177z . im Wasen un-

ter Zcillem , mehr unter Kirchzeit ein Weib mit einer Geiselschnur gebun¬
den , sodann eine Truchen aufgesperrt , und heraus sowohl , als andern in
dem Keller sich befundenen Truchen , an Geld , imd Geldsrvcrth , z6 . fl. 59 . kr. .

Drey-

-Dreyzchrltcns : in Kan ?cradHast des Hiesel , und HantrftlS am Erch-
tüg vor Martini i 77g .zwischen Seitenstetten , und Wollspach einen Häus¬
ler aus einer gesperrt- und ohrrgesperrten Truchen mehr verschiedene Sa¬
chen pr . 14. fl- 4Z. kr. ' '

Vierzehntens : in Gespannschast des Härmsel , -Hiesel , und SepelS,
an clnem Fcyertag vor Weihnachten 177z . ru einem zwischen Sterling , ukrd
Kematten ligmdm Häuft ! zwischen Rorate - und Hochamtszeit ein Weib
gebunden , und aus einer Truchen an Geld , und Leibskteidungen 55. fl.
4v .ckr. 1. pf . -

Fünfzehntens : in Kameradschaft des Kortrck , Steyrerhannstls,
und des Miennersepels , und des Verlmcrfeper ! um Jakobi 177z . den un¬
ter die Herrschaft Weinberg gehörigen Much in Cwnocst um iv . Uhr
Nachts über die Bank herabgcchftn , rmd diesen sowohl, - als auch das
Hansrrreusch binden geholfen , sodann aus M9 Kammern Geld , Klei¬

dungen , und andere Sachen aydlich angeschlagenermassen zusammen
Ld. fl. - Z. kr. / . " '

- Sechzessmens .: in Gescll 'chaft des Michael , Toni , und Thomerl,an
'einem Samstag vor dem Wrmnerischen Raub bey demHinterhM ohnweit
St . Marrm das mit einem Strick angebunden geweste Stadlkhor aufge¬
macht,die llhrfchmer abgeschnitten, hiemit einem Weiddic Hand undFüsse
gebrmdm, alsdann mit eurer Hacken in der Kamel-eine, und auf dem Boden
zwey Truchen arrfgmssm , und rrachdem der Michael auch einen Kmd in
StrMn Die Hände gebrmdcn , an baaren Geld , und anderen Sachen

-um 51. fl. 6. kr. in Werth.
Siebenzehnrens : rrrehr mit dem Michael an St . Görgentag 177z.

rmter der Kirchenzeit zwcy allein zu Haus geweste Menscher m dem Kühe¬
stall geführt , und gebunden , sodann mit einem Pflugeisen in der Stuben
zwey Truchen aufgesvrengt , auch eine auf dem Boden gestandene Truchen
nrit einem darunter sich befundenen Schlüssel eröfnet , und hieraus anGew,
imd Geldswerths zusammen bey 40 .fl . 8. kr. hinweg rauben geholfen.

Achrzehntens : mit dem hatschenden Buben ,Vettcnmacherhännftl , und
Kortick einen Tag vor Kollmani 177z . in Unterösterreich nächst Erlauf ei¬
nem Taubenhandler nrit einem mit i . Pferd bespannt gewesten Wägers
auf öffentlicher Strassen angchaltm , von Wäger ! herabgerissen, ftlben nie-
dergeworffen, gedrosselt, endlich ihnremit seinem Messer den Hals abgeschmt-
ten , folglich demselben das irr einer Beygrrrtel bcygehabte Geld pr . 6. fl.
zo . kr. nebst anderen .Sachen von dem Wäger ! hinweggeraubt.

Munzehnteris : Dey dem Kokdick, denÄtttenmacherhannsel , und dem
Kvam mer- oder Backensepel zugegen gewesen, als ohnweit Kremsmünster
oder Kremsegg in dem zum sogenannten Hackelhof gehörigen Haarstnben-
hänftl sich mmvohirmigsweis befunden - alterlebte Eheleuch mir Binden , .
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Schlagen, Sechen, Fußsollenaufsthneiden, und Brennen ermordet, und
auögeraubet worden. ^ ^

Zwanzigstens: Gesellschaft geleistet, auch Ursach gewesen, als der
Bcttenmachechannsel um Katbarinazcit 17̂ 5. in der Leichen zwischen SL.
Gotthard, und Rottenegg ein lediges Krammermenich überfallen, von
dem oräinari Kirch- und Aahrttveg 15.Schritt Thällab, und in ein.
preiß hmeingeschlepvet, zu Boden geworfen, anfangs mit den Händen
grausamlich- folglich aber mit ihren eigenen Knicriem erdrosselt, endlich
ihre Krammerwaaren abgerundet.

Einundzwanzigstms: har logmür in Gespgimßhast voriger Geipckn-
rren noch mehr andere, theils gn̂ iticirr- theils gemeine Diebstall berank
lichermasscn Z7. an der Zahl, meistens ohnverikoirte ausgeübet, unh aus¬
üben geholfen, welch- alles zu spechümrcir vor ohrmöthig> und zu weiv
schichtig befunden worden ,

Inhalt seines Urtheils.
î aß dieser MichaelN. ju mehr wohlverdienter Straff, ande<

ren seines Gleichen Boscwichter, Strassenranber, und Mör5
der aber;u einem abschröcklichen Exempck, und Beyspiel auf eine
kleine Diertelstund von der ordinari Richtstatt fürgericht- und
mit einer Ochsenhaitt beletztt ganz nieder hölzernen Schleipfe, mit
einem ihme unter das Haupt steckend- gleichfalls ganz niederen
Gtrohbaufchen gckegt, und solchergestalten durch zwey Pferd zur
Riclttstatt geschleppet,auch allda zu einem mehreren Abscheu durch
den Freymann in einem etwas erhöhten Ort, oder Hügel mit einer
alüenden Zange zweynwl auf die Brust gezwicket, sodann mit dem
Rad von oben herab von Leben zum Tod hingerichtet, folgende
also der entseelte Körper auf ein Rad gelegt, und über selbem ein
Galgen , mit daran Hangenden Strick gesetzet werden solle, und
dieses von Rechtswegen.

GOtt feye feiner armen Seel gnädig und barmherzig.

Mit Erlaubnuff der Oberem

Hirz gedruckt bey Johann Michael Pramsteidel, und zu finden bey
Kranz Koper-er, in Hm.
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